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Wertschöpfung und Umsetzbarkeit einer europäischen Best Practice 

Initiative 

Hintergrund 

Im Rahmen dieses Projekts wurde eine Studie über das Wertschöpfungspotenzial (Nutzen für nationale 

Programme) und die Umsetzbarkeit einer Best-Practice-Initiative auf europäischer Ebene (European 

Best Practice Initiative EBPI) erstellt. Diese Initiative basiert auf dem "Best Practice" -Konzept, und 

zielt auf die möglichst breite Anwendung bewährter und kosteneffizienter Technologien und 

Managementtechniken zur Verbesserung der Energieeffizienz ab.  

Hauptziel der Europäische Best Practice Initiative (EBPI) ist die Bereitstellung eines Systems, welches 

die teilnehmenden europäischen Mitgliedsstaaten in der Entwicklung und Koordination von 

marktnahen Programmen zur Verbreitung von energierelevanten Daten unterstützt. 

Alle Mitgliedsstaaten wurden eingeladen an der Machbarkeitsstudie mitzuarbeiten, was ein Großteil 

auch getan hat. Die Arbeit an der Machbarkeitsstudie wurde im Februar 1999 mit der Aussendung von 

Fragebögen an die Mitgliedsstaaten, zur Erhebung bestehender Energieeffizienz-Programme und 

Erfahrungen mit Best Practice Modellen, begonnen. 

Drei Schwerpunktthemen haben sich im Verlauf dieser ersten Phase herauskristallisiert: 

 

• Verbesserung des Informationsflusses innerhalb und zwischen den Mitgliedsstaaten 

• Entwicklung eines pan-europäischen Energie-Benchmarkingsystems für bestimmte Sektoren 

• Informationsaustausch zwischen nationalen Energieagenturen bezüglich der Erfahrungen mit 

Best Practice Modellen und der Umsetzung entsprechender Programme 

 

Ergebnisse 

Die Studie führte zu folgenden eindeutigen Schlussfolgerungen: 

 

• eine Europäische Best Practice Initiative würde von einem Großteil der nationalen 

Energieagenturen in Europa unterstützt 

• eine Europäische Best Practice Initiative müsste/könnte auf die Arbeit bestehender Netzwerke 

(international, national und/oder regional) zurückgreifen 

• eine Europäische Best Practice Initiative würde den anerkannten Erfolg der Best Practice 

Philosophie in der Verbesserung der Energieeffizienz ausnutzen 
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• eine Europäische Best Practice Initiative unterstützt die Politik der Europäischen Kommission, 

welche auf die Unterstützung der Mitgliedsstaaten in der Erreichung der Kyotoziele zu 

möglichst niedrigen Kosten, abzielt 

• eine Europäische Best Practice Initiative würde monetären Nutzen für nationale Policy Mixes 

bringen und entspricht den EU-Anforderungen hinsichtlich der Subsidiarität von Maßnahmen 

• im Vorfeld einer Europäischen Best Practice Initiative sollten Pilotstudien durchgeführt 

werden, um den Nutzen für nationale Programme besser abschätzen zu können. 
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